
Westfalen Cup 2007
Bielefeld war am 16.06.2007 wieder einmal der Austragungsort des diesjährigen Westfalen-Cups, 
der  offenen  Landesmeisterschaft  der  NWTU.  Kobra  Bielefeld,  unter  Leitung  von  Yilmaz 
Helvacioglu, lockte dieses Jahr - trotz bevorstehenden Schulferien in NRW und zeitlich parallele 
Ausrichtung eines Ranglistenturniers der DTU in Bayern- 184 Taekwondoka aus 46 Vereinen in die 
Sporthalle der Kuhlo-Real-Schule.

Bei der siebten Auflage der Veranstaltung, die gleichzeitig als Internationale Landesmeisterschaft 
ausgeschrieben war, saß jeder Handgriff. 25 Helferinnen und Helfer leisteten eine tolle Arbeit, um 
wie immer das Turnier erfolgreich zu organisieren. Mit dabei war Musa Cicek, Vizepräsident der 
DTU, der mit wachen Augen die Leistung der Athleten verfolgte.

Nicht  nur  das  hohe  Niveau  des  Turniers  mit  zahlreichen  Bundes-  und  Landeskaderathleten 
hinterließ  einen  positiven  Eindruck.  Auch  Daniel  Heine  (-59  kg),  Niedersachsens  ehrgeizige 
Nummer eins, der seit einem halben Jahr jede Woche zweimal aus Stadthagen nach Bielefeld fährt, 
um bei Kobra zu trainieren, überzeugte mit einer starken Leistung.

Zu bemerken ist, dass beim Westfalen-Cup die neue WOT mit den neuen Gewichtsklassen für die 
Jugend B zur  Geltung  kam.  Die  neuen Gewichtsklassen  für  die  Jugend B wurden  vom DTU-
Präsidium lt. Umlaufbeschluss vom 20.06.2007 mehrheitlich beschlossen. 

Yilmaz  Helvacioglu  zeigte  sich  mit  dem Verlauf  des  Turniers  zufrieden.  Auch der  Turnierarzt 
brauchte nicht mit leeren Händen nach Hause zu gehen: Yilmaz bedankte sich beim Dr. Bayyurt für 
dessen jahrelangen selbstlosen Einsatz mit einem Pokal.  

Außerdem wurden beim Westfalen Cup in Bielefeld zwei Kampfrichter geehrt. Nicole Braun wurde 
die Ehrennadel in Bronze und Heinz Heinicke die Ehrennadel in Silber verliehen.

TKD  Center  Laar  belegte  mit  13  Teilnehmern  und  51  Punkten  den  ersten  Platz  auf  dem 
Siegerpodest. Den zweiten und dritten Platz belegten jeweils Budo Siegen e.V. (14 Teilnehmern 
und 45 Punkten) und Sportwerk Düsseldorf (16 Teilnehmern und 44 Punkten). 


